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Mr. Heathcotts, der Kassirer der 

nie »Im-nähn iki Fauna-i e« 

großen Vantsirma Foulton etc Gloder, 
trat mit sorgenvolleeriene und sin- 
ster umwölttek Stirn in das Privat- ! 

romptoir seiner Chef-s. Es warturz 
vor Vureauschluß und der pünktliche 
und getvissenhafte Beamte hatte eben 

seinen Kassenabschlusz gemacht. 
Mit langsamem-Schritt näherte er 

sich den Rücken an Rücken stehenden 
Pulten der Kompagnons Foirlton 
blielte zuerst auf und sah den bewähr- 
ten Diener überrascht an. 

»So ernst. Mr. Heathcottet Brin- 
aen Sie uns unangenehme Nachricht?« 
fragte er. 

»Leider, Mr. Foulton«, seufzte der 
alte Herr, sich verlegen den spitzen 
schwarzen Kinnbart streichend. 

»Und worin besteht sie?« forschte 
Einber, neugierig nnd in unruhiaer 
Erwartung seine Feder ihrem Ruhr- 
posten hinter dem Ohre übergebend. 
»Ohne lange Vorbereitungen, Mr. 
Heathcotte, worin besteht sie?« 

»Ist denselben Werten, die ich schon 
letzten Sonnabend zu Ihnen qespros 
chen,« versetzte der Kassirer auiaerent 

»Was wieder ein Defizit?« rief Mr. 
Foulton aufgebracht, wie elettrisirt in 
die hdhe schießend. 

»Wie-er ein Fiassendiebstohl?· Vers-, 
Mr. Giober, ans feinem Drehsets se 

rum fahrrnd, bestürzt hervor 
»Ich tann darauf nur Ja antwo: 

ten«, erwiderte beoihcotte gepreßt. 
,,«leso toirtlichf Und wie viel?« 

fragten beide Chef-; zugleich. 
»Wieder lttltu Doktors-« 
»Und dac- znm drittenmal in drei 

Wochen,·&#39; stöhnte Foulton, indem er al- 
s--3-e «.-I »vi- «b kiins isskr csintb 

....« ....... -...k,. ,.... » 

rette, wohin soll das führen?« 
Der Kassirer erhob wie keschwiiregd 

die Bande » r. Faulton, mich trifft lerne 

Schuld,« rief er bewertet-nd 
«Davon find mir überzeugt.« ent 

geanete Glober, dein alten Mann 
freundlich die Hand reichend. »Für 
Sie bürae ich, lieber Heathcotte —-- Sie 
sind ein fEhrenmann, das wissen mit.« 

»Das wissen tvir,« bestätigte Faul- 
ton, dem Kassirei ebenfalls die Hand 
drückend. 

»Ich danle Ihnen, meine Herren, sür 
Jlsre gute Meinung —- ich lanu nur 

sagen. daß ich in der That die Augen 
offen gehalten liabe, wie«noch nie in 
meinem Leben. Ich dabe jeden Betrag. 
den ich auszahlte oder einnahrn, dad- 
pelt gezählt, ein Versehen meinerseits 
kann nicht vorliegen es würde ja 
auch absurd sein, anzunehmen, daß 
mir, der ich in meiner siinfundzwnn 
zigjähriaenPraris mictinur isininalder 

zahlt habe, dieser Fall ießt in drei Wo- 
chen dreimal vassirt Iväre nnd jedes-mal 
mit Isllllt Ddllars!« 

»Das iviirde allerdings sonderbar 
sein,&#39;« ertliirte nachdentlich Foulton 

Und der Rassirn feste hinzu: »A1fo 
kann es sich nur uin Diebstahl handeln 
—- und ich bitte Zie, meine Herren, in 
meinem Interesse, sich endlich an die 
Polizei zu wenden, damit dieser un-— 

heimlich-, nerviig machende Zustand 
sein Ende erreicht und der zieheiinnifzi 
volle Dieb endlich aesaßt ivird!« 

Die beiden lslieigs fragten einander 
-..;- ,.:-...... ists-L- api-»- Trhhsn VII-i- 
Iuls du«-« Fuss-« --«--»- »—,-... .... 

anna zu ekispiinren, oen Vorichinn Des 

treuen baifireisz in befoikieit 
»So ianae teiiie isolieren Betrage iii 

Frage toiiiisicn," iiteinte Fonlton ve 

dächtig, «e1«icheini ecs :iiir citn gerathen 
sten, von tiei Teiche iitoattitiit wenig 
Aufhebens zii machen. Iris Piroli 
tuin übertreibt so gern, nnd diiiiti ist 
der Kredit leicht gefährdet tsin B.:iit 
hciig iti::f-, vorsichtig sein·« 

»Dann tiiii ich ganz Ihrer Mei 
ung, Mr. THciiIton — die Polizei ist 
aber doch :ctpi!idite:, Lterichtviegenheit 
über die ihr attvntranten Vorkomm- 
nisse zii beobachten« 

»Bitte-innen aber iie dir-dachtet fie 
edeii nicht,« ertpideite Ottovsxis Dereinst- 
lich. »Die Herren Jetttinggrseporter 
haben tinter den Beamten doch irns«t:d 
eineti guten Freund. der ihnen die Ia 
gesnenigteiten zutrant — ich wette, 

kaßjchon am ersten Abend Allei- book 
klein in den Zeitungen stände. Wut-« 
ten wir ab, ob sich die Vorsälle ivierer 
holen — toag meinen Sie, Mr. Zouli 
t:n?« 

»Dasfelbe.« 
»Ich iiir meine Person muß dann 

jede Verantwortlichkeit ablehnen, «äi: 
sterte sich henthrotte fast heftig. »Dort) 
Sie sind die herren handeln Zie 
nach Ihrem Belieben!« Damit ver- 

tiesz et hastig das Prioctrotnptoir. 
2. 

Drei Wochen später. 
Der Direktor des eenointnistesten 

Privatdetettivbureaus von New Yort 
chestndet sich tnit Mr. Ioulton und Mr. 

loher in eiseigern Gespräch. Natür- 
handeit es sich um die geheimnisz- 

Dies-stähle, iind die Herren find 
steinern die Dienste des Vueeaus be- 
O Entdeckung des Urhebers dersel- 

"j in Anspruch zu nehmen. 
Direktor Jameö Cotton, ein nöch 

Mann mit scharf ausgeprägten 
. Hart hetdoetretendee Nase, in- 

In energischen Augen, einer ho- 

hörte der Auseinanderfeyung der bei- 
der. Kaufleute mit steigendem Interesse 
zu. während er nachdenklich, die Arme 
auf der Brust verfchriintt, in feinem 
Bureau auf und ab ging· 

hen Stirn nnd abftehenBen Ohren-! 

Allerdings ein sonderbarer. be- 
fremdlicher Vorgang«, nahm er kopf- 
schiitteind das Wort, nachdem Fouiton : 

und Glober geendet. »Geheiinniszoll, : 

äußerst aeiyeiinnißvolli Eine Aufgabe, « 

meiner fetbft würdig, und ich teibft mer- 

ks- die Lösung des Rätltfels in die Hand 
nehmen« 

»Um so eher diirfen wir hoffen, end- 
lich von unserer Aufregung uno Un- 
ruhe befreit zu werden«« versicherte Mr- 
Fouiton erfreut. »Unsere Angestelltan 
sind außer sich. Keiner traut met-r Dein 
ankern. Wir hättet-. auch längst An- 
zeige gemacht, wenn nicht geschäftliche F 
Rücksichten « 

»Ich Ve:ftes:-e.« 
»Bei rer gegenwärtigen Banttrisisj 

genügt es, dem Pubgitum einen Finger 
bin zu reichen, um es den ganzen Leib 
nehmen zu Iatsen«. entgegnete Giober 
Wildivphiich 

»Sie meinen, oasi eine eventuelle Ver: 
öffentlichuna Ihren Kredit gefährden 
könne?« 

»Se- ist es, und mir rechnen auf Ihre 
unverbriichliche T;i5tretion.« 

»Selbstveritiindlich.« 
»Sollten Sie ten gehofften Erfolg » 

haben, so erkalten Sie außer Ihrem 
Honorar noch die von uns fiir die Er- 
greifnng des Diebes ausgesetzte Extra- 
FXLVnnung Don 1500 Dollar5. 

Direttar Gotton nahm Die Zufage 
mit-einen- teichten Wiesen« aLS verstehe 
sich Oerartiges vrn selbst, entgegen. 
Dann sagte er: 

»Sie werden die Güte itaben, mskr 
einige Fragen ·z.i beantworten. Jch weiß 
Jikre Antworten Darauf im voraus, 
aber ich muß sie stellen theils zu meiner 
rötligen Information, theils Der Ord- 
nung wegen.« 

»Bitte nagen cis-, entgegnete wer. 

Fvulton 
»Ein Versebskn des Kassirers tunn 

nicht oorliegenkcm 
«Unmäglich das könnt: wohl ein- 

oder zweimal der Fall sein —— aber 
siinfmai —---" 

»Fünf Diebstöhie im Ganzen find 
bis-der vorgekommen Z« 

,,Fiinf die ersten dreimal wurden 

ie JOW Dollarg. die beiden letztenma. 
it Zum Tollarg gestohlen« 

»Der Dieb macht alio Fortschritte— 
hm und Jtires Kassirers sind Sie 
ivirtlim vollständig stchkt ?&#39;« 

»Sei-ice sind wir sicher-, Herr Di- 
reltot.« 

»So braudte ich mit dem Umstand, 
daß er der Dieb fein tönne, gar nicht Fu 
rechnen-" 

»Es ist ganz ausgeschlossen« 
»Und Ihre Llngseftelltent Hat einer 

Von ihnen Zugang zu dem Tresor?« 
Absolut nicht« Der Getdichrant be- 

findet sich in einem besonderen Zimmer-, 
in welchem Mr. Heime-one der Aussie- 
re:, ganz allein tbiitig ist. Wenn er das 

Gemach veriäßt, schließt er den Schrank 
» sowohl als das Zimmer ab. In seiner 

Abwesenheit tönnte Niemand hinein- 
geben« ohne daß e-:- dem übrigen Perio- 

I nat auffiele.« 
»Wer hat außer Mr. Heathcotte noch 

Zugang zu dem Irefor?« 
»Ni» ich und Mr. Giobe:.« 
»Sie rlle drei besitzen Schpiissel do- 

zu?« 
»Ja1ool·sj — das heißt, die Zchiiisset 

find nur zweiiach vorhanden, einschliii 
selbund ist während des Tages in des 

Kassirers Besitz, die andere in meinem. 
Abends nach Rassenschluß liefert Hemd- 
--ettk seine Schlüssel an Mr. Glober 
ab." 

»Und können nicht Diese Schlüssel in 
andere Hände gelangen?« 

»Das ist ausgeschlossen« 
»We- betvattren Sie und Mr. Glober 

die Schlüssel Nachts nits?« 
»Ich schließe di-: meinen in eine 

seuerseste Lassette unter meinem Bett, 
Die sich nur durch den Druck aus eine 
rntr allein bekannte Stelle össnen läßt« 

»Und ich in vie Schublade meines 
Nachttisches. deren Zchiüssei ich bei mir 
in-. Bett verwahre«. gab Gäober zum Be- 
scteid. 

« 

»Und Niemand außer Ihnen sind 
til iesGepslogenlseiten betannt?« » 

»Nietnand.« i 
«,.tteinern Ihrer Angestellten?« ; 

»Nein-« ! 
»Sie trotzan beide mit im Ge- I 

setiistglxtue?« ! 
»Jet. Ich erste, Mr. Moder zweites 

Lftage.«&#39; i 

»Haben Zie Familie-, Mr. Malt-aus« 
»Ich bin Wittxver —- 

« 

»Hnben Sie stinrer bei sich?« 
»Nein — mein einziges Kind, eine» 

Tochter, wird in ein-ern Pensionat m» 

Washington erzogen!« 
»Und Ete Herr (Blptter?-« 

» 

»Ich bin Jitnggsesclle«, antwortete 

dieser leicht e:rött·,end. 
»Aber Sie haben doch beide Haushe- 

dienstetes——vielleicht tat ein-er von Ihnen 
Jtzre Gepszogentieiten herausbetdmnren 
und das Get,eimniß der Stassctte er: 

ji«-nicht« 
Mr. Foujton schüttelte gewichtig den 

Kopi- 
«-Selbst wenn es Jemand gelänge, 

sich in den Besiy det- Schlüssel zi: setzen, 
Mitte er immer noch nichts mit ihnen 
anzufangen vermögen, denn die Mecha- 
nik unseres Tresorte ist eine äußerst 
lomplizsirte ten-d Niemand ist mit ihr 
vertraut ais Mr. Henthcotte und wit." 
»So ist die Mögiichteit,dasz derSchrant 

mit RachschliisseLn g-:össnet worden sein 

könnte «—-·« s 

»Gar nicht in Betracht zu ziehen.« 
»Und- nirgende finden sich Sparen 

gewaltsame: Erdsfnungs« 
,,Nirgend«e. An dein Schranl seidst 

ist nicht das geringste zu demerlen.« 
,,Wann baden die Diebstahl-e stattge- 

sisndenk An besonderen Tagen-P 
»O nein. Da der Kassirek täglich sei- 

nen Abschluß macht, so wissen wir ge- 
nau den Tag. an welchem ein Vertust 
eingetragen ist s- eininai war es Mon- 
tag-L zweimal Mittwoche, einmal Don- 
nerstags nnd zweimal Sonnabends der 

Fall »s« 

»Aber Sie missen, ob die betreffenden 
Summen während des Tage-« oder der 
Nacht verschwunden sind?« « J 

«Wiihrend dec- Tagesz in er- unmög- 
lich w« 

»O, das weis-, ich nicht. Wenn nicht 

Jhr Rassierer doch der Spitzbnbe ist, 
so liegt hier ein Fall vor, in welcher- 
sich der Dieb aanz cigenthiimlicher und 

außergetvölinlicber Mittel lixdient 
Vielleicht hat er sich einen Zugang zu 
Jhrem Tresor geschossen, den Sie gar 
nicht ahnen· Ich werde sowohl Tags- 
als Nachts die llederwaebsmg deg Geld- 

« 

schranks vornehmen, un« mich zn die- 
sem Behuse im Biirean Mr. Heatlscot: « 

tes einquartieren. Ein iinvrovisirteiz 
Bett in der Nacht genügt mir. Sind 
Sie einverstatidrn?« 

Die Herren waren es. »Wir geben 
Ihnen Vollmacht, zu unternehmen, 
was Sie ivollen," erklärte Foulton ein- 

phatisch, »wenn Sie nur diesem unna- 

tiirlichen, unlieitnlichrn Zustand ein 
Ende bereiten!« 

Direltor Corton hielt noai am sel- 
ben Tage in Mr. Heathcottecs Zimmer 
seinen Einzug. Zunächst durchscheitt 
er die Burean:«, nm das ganze Perso 

« 

nal mit Kennkrblicken zu mustern, dann 

nahm er die örtlichen Verhältnisse in « 

Augenschein. driiste die Lage des Geld- Z 

schran!s, beiah sich die Raume iidck 
und unter demselben, betlopste die Die- 
len. die Wände nnd die Decke, endlich 
ließ et den Geldschranl von seinem bis-: 

» 

herigen Standort weg in eine graan 
entgegengetetzte Ecke des Bureaus « 

transportiren. Nachdem er sich oie. 

Schlüssel und die Methode der Erssf 
nung halte demonitriren lassen, Um 

schritt er den Treior von allen Seiten 
und nahm eine wahrhaft mediziniich « 

fforgsame Perlussson des eisernen Mo 
kostes vor. 

Alles umsonst der Direttor schiit 
telte bedentlich den Kopf. Viermal 
vierundzwanzig Stunden hielt er Ton 
und Nacht mit Argusaugen Wache-- 

er entdeelte nichth aber die Diebstähle 
wiederholten sich auch nicht. Die 

fünfte Nacht setzte er aus« -- am an 

dern Morgen ionstatirte Mr. Hemd-v 
eotte wiederum den Verlust einer run- 

den Summe von 2000 Dollarg. 
Allgemeine Eingang. Direltor Cot 

ton begann immer bedenklicher den 
Kopf zu schütteln. »Sovie1 wissen wir 
min, 

« bemerlte er zu den Chef5, »das; 
der Dieb sich die Nacht zu nutze macht, 
und weiter, daß er ein nanz gewöhn 
licher Spitzbube ist, denn er hütet sich 
wohl, uns feine Besuche abzuitattem 
wenn ich aus dem Posten bin." 

»Sonderbar, meinte Mr Foulton 
»Ich schließe aber noch mehr dar 

aisg.« fügte der Direktor weise und 

wichtig thiiend hinzu. »Der Sditzhube 
muß entschieden mit den Verhältnissen 
Jhreg Geschiiits vertraut sein woher 
hätte er sonst ae mißt, daß ich die Rath 
zum Dienstan nicht anwesend sei- 
würde?·&#39; 

»Das ist richtia,« bemerkte erstaurt 
Mr. Glober. »Was iit aber da zu 
thun?« 

,,«’(ch inne-, noch eine andere Probe 
vornehmen. Niemand darf wissen, ob 
ich Nachts da bin oder nicht nicht 
einmal Mr. .is)eath-.«otte.« 

»Ganz recht, Herr Direktor.« 
Der Direktor verfuhr nach seinem 

neuen Plane, doch merkwürdig -— die T 

Nächte, in denen er sich iin Biereau be. 

sand, blieb Allei- ruhig, sobald er je- 
doch eine Nacht infolge dringender an- 

derweitiger Berusegeschäste fern blieb, 
entnahm der geheimnißdolle Dieb dem 
Tresor der Bank wiederum 2000 Dol: 
lars. 

»Das ist rein zum Rasendwerden,« : 

alterirte sich der Rassirer arn nächsten 
Morgen. »Jetzt spiele Kassirer, wer 

da will — ich lege mein Anit aus der 
Stelle nieder.&#39;« 

Sosort begab er sich zu den Chef-« 
ihnen seinen Entschluß anzutiindigen 
Beide baten ihn dringend, ihnen seine 
sciiätzensioerthe Dienste nicht zu eiit 

ziehen; wenn eg zu seiner Beruhigung 
diene, so möge er die Schlüssel so lange 
in ihre Hände zurückgeben, bis der At 
tentöter entdedt sei, wag niii Hilfe de- 

Detettivg nickt lange mehr anstehen 
könne« Mr. qulton und Glober wol-« 
ten inzwischen abwechselnd die Rassen 
geschäste übernehmen 

Damit erklärte sich der alte Diener 
denn auch einverstanden. 

Weitere drei Wochen vergingen, Di 
rettor Cotton setzte seine Beobachtun- 
genTag siir Tag. Nacht siir Nacht fort, 
die Tiebstähle wiederholten sich nicht 
u;ehr, aber auch kein Dieb lies ihm ins- 
Garn. 

Enttänscht und mißmuthig theilte er 

endliih den beiden Compognons seinen 
Beschluß rnit, von weiteren Nachfor- 
schungen abzustehen. 

»Der Fall ist hossnuiigslos,« äußerte j 
er resignirt. »Er gehört zu den meiste- 
riösesten« die mir je in Austrag gege- 
ben wurden, und ist der erste in meiner 
Praxis, der ohne günstiges Resultat 
verläuft. Jeh lege mein Mandat in- 

« 
.. I- 

Jlire Hände zurück, meine Herren, 
glaube jedoch, lonstatirenkzu können, 
daß ich wenigstens die Geduld des ras- 
sinirten Schurken erschöpft habe und 
daß sich die Diebstahle; wenn ich auch 
den Urheber nicht zu entdecken vermoch- 
te, doch wenigstens nicht wiederholen 
werden« 

Die Bantinhaber zeigten sich ebenso 
tleinlaut als der Detettive, sie starrten 
eathlog einander an --—— da sie jedoch 
mit dem Direttor der Meinung waren, 
das: ei- ibm nicht möglich sein werde, 
dem Rätbsel aus die Spur zu kommen, 
zogen sie vor, seine Demission anzuneh- 
men, denn seine Thätigtcit mußte 
tbeuer bezahlt werden. 

4. 

»Ich glaube nicht,« gab am Abend 
desselben Tages Mr. Foulton seinem 
Compagnon gegenüber seiner Ansicht 
Ausksuch »daß wir jemals die Lösung 
dieses Geheimnisses finden·« 

»Ich habe die Hoffnung gleichfalls 
ausgegedsn,« erwiderte Gldb:r. »Uns- 
sen Sie uns trotzdem nachdenken, was 
zu tliun ist, und uns morgen früh die 
Ergebnisse unserer Ueberlegung Init- 
tlieilen.« ; 

Mit diesen Worten schieden beide 
von einander. ; 

Die Nacht brach herein, eine Winter-« 
nacht, sinster und stürmisch Die Nie- 
senstadt schien zu schlafen wie ihre Mil- 
lionen Einwohner, tiese Stille in den 

Straßen, nur selten ein erliellteg Fen- 
ster in den thurmboben gigantischcn 
Häusetn 

Das Gebäude, worin sich das Bank- 
haus von Foulton öd Glober befand, 
machte leine Ausnahme Nicht-I regte 
sich in den hohen Gtagen, alles Leben 
schien aus seinen Räumen entwichen. 

Die alte Kornptoiruhr verkündete die 
zweite Nachtstunde 

« 

Da -—— eins leises, fast unbörbares 
Geräusch an der Thür. Ein Schlüssel 
drebte sich im Schloss» die Tliür ging 
leise auf, um ebenso rasch von einer 
schwarzen Hand wieder geschlossen zu 
werden- 

Eine unsichtbare Gestalt buschte her- 
ein. Mit leisen, tatzenartigen Schrit- 
ten bewegte sie sich durch das allgemeine 
Bureau hindurch, nach der Thitr des 

Kassezimmer- 
Sie war verschlossen, aber den nächt 

lichen Besucher setzte dieser Umstand 
nicht in Verlegenheit. Anc- seiner 
Tasche zog er einen Schlüssel, mit dem 
er die eiserne Pforte ohne Mühe er 

schloß. Nun trat er ein, indem er di« 
Thüt ebenfalls wieder hinter sich sorg- 
sam abschlosz Die Vorhänge des Ge 
machs waren herabgelassen, die Laden 
fest geschlossen —- nachdem et sich davon 

überzeugt zog der nngeladene Gast an: » 

seiner Tasche eine kleine Blendlaterne 
hervor, deren Klappe er weiterzog wo 

rans ein schwacher Lichtstrahl den 

Raum vor ihm erhellte. Die Gestalt 
konnte man dabei nicht erkennen. nm so 
weniger alLs sie vom Kopf bis en den 

Füseen in einen schwarzen Mantel ge 
hiisltw war und sogar die Hände in 

schtoarzenHandschuhen verborgen trun- 
Mit sicheren wenn auch iaum vernehm- 
baren Schritten ging der Dieb nim- 

mehr auf den großen Geldschrant log, 
entnahm seiner Tasche ein startes 
Schlüsselbund und schlon, offenbar mit 
der tonmlizirten Mechanit deg Geldbe- 
wahrers vollkommen vertraut, gewandt 
ein Schloß nach dem anderen ans. 
Nachdem er sich so zu dein Innern deg- 
Ttesorg eZugang verschafft, entnahm er 

hastia einem der zahlreichen B haltet 
ein Padet und setzte dann ebenso 

schnell wie er sie erossnet, die Schlösser 
wied er in ihren alten Stand Zuriici 

Eben drehte er den letzten Schlüssel 
ini Schloß herum, als ein plötzliche-I 
Geräusch ilm zusammenfahren ließ. 
Ec- lam von der äußeren Thiir deis 
Kornvtoirs her und zeigte feinem miss, 
trauischen the deutlich dass leise Er 

schließen derselben an 

Sosori lladpte der Evitzbuhe seine 
Laterne iu woraus er sich ohne zu zii 
gern und dadurch seine genaue Be 
lanntschaft mit dem Lotal verrathend 
in dem hohlen Raum unter dem Pult 
des Kassrrerg verbarg, indem er ncch 
die Vorsicht gebrauchte, dessen gele 
sterten Drehsiuhl nor die viereckige 
Oeffnung zu rücken. 

tespannt lauschte er wag nun wei 
ter geschehen würde siir alle Falle 
zog er aus seiner Weste einen kleinen 
Revolver hervor, den er in Ber: itschast 
setzte und in der Hand vor sich hin 
hielt. 

Tie Ursache der Störung liest in der 
That nicht lange aus sich warten Wie 
der nahten leise Schritte der Thür. si: 
wurde ausgeschlossen, ebenso rasch und 

,sicher, wie von dem ersten Eindrina 
ling. Wieder huschte eine dunlle Ge- 
stalt ins-« Zinnner, der Schein einer 
Blendlaterne erleuchtete den Raum vor 

dem Ankömmling Auch dieser nahte 
sich eilsertig dem Tresor der Brill, auch 
er zog ein umsangreiches Schliisselbnnd 
heraus, auch er erschloß schnell und- 
nriihelos ein Schloß nach dein anderen, 
auch er griss dann, nach einem forschen- 
den Blicke urn sich her, hastig in einen 
der Behälter, nahm ein kleines Prraet 
heraus und ließ es gewandt in seiner 
Tasche verschwinden 

Eben wollte er die Manipulation des 
Verschlusses beginnen, da fühlte er 

plötzlich eine Hand aus seiner Schulter 
und eine wohlbekannte sonore Stimme 
sagte laut: 

»Guten) .l,bend Mr. Gtober.« 
Der so Ueberrumpelte wandte sich 

erschrocken um in diesem Augen- 
blicke setzte ein Druck deg unvermuthe- 
ten Sprechers die eleltrische Beleuch- 

I 

tung des Gemachs in Betrieb und Ta- 
geshellialeit verbreitete sich im Zimmer. 

»All, Sie sind es, Mr. Foulton,« rief 
der ileberraschte erleichtert. 

»Ja, ich, Mr. Giebel-, und ich fri .: 
Sie, wag Sie hier machen. « 

»Dieselbe Frage gestatten Zie uiir 
an Sie zu richten, Mr. Foulton,« ver- 

setzte trotzig der Kompagnon. 
»Ich bin hier, um selber einmal den 

» 

Deteltive zu spielen, mein Herr,« 
spreizte sich Fulton stolz. »Nicht mit 
Unrecht vermuthete ich, daß der Dieb, 
der sich so famos über alle unsere Ma- 
chinationen unterrichtet zeigt, nach der 
Entlassung des Direktors Cotton nicht 
verfehlen würde. u H seine Aufwartung 
zu machen. Jch abe mich nicht ge- 
täuscht höchsten- in Bezug auf die 
Person der Diebes. denn offen gestan- 
den, auf diean Anblick war ich nicht 
vorbestittt !« 

»Was- tiollen Sie damit sagen Z« 
brauste Glober auf. »Ich bin ebenfalls 
nur Hielt-innrem um zu wachen und zu 
versuchen, ob ich nicht den Spitzbuben 
zu ertoischen oe rrnag· 

,,Ol)o — ler Tal) lb schließen wie denn 
da den Treer auf « 

»Weil ich nachseh: n wollte, ob er 

etivizebexsitå aeöffnet mar 
l: n Oie nicht so thörichteg ;,eug 

— Ida-I haben Sie denn hier in der 
Tasche, mein lieber Mr. Glober Z« Und 
Mr. Foulton zog triumphirend aus: 

der Rocttasche seines Kompagnons dss 
Päckchen mit Papierdollarg hervor, dar- 
dieser kurz ,vorber zu sich gesteckt. 

Mr. Glober erltcirte zornig, das ha- 
be er schon vorher bei sich gehabt. 

»Wirtlich, Mr. Gloer Ich habe 
aber aefel)eu, ioie Sie es an sich nah- ; 
men und einsteckten Sie also sind 
der aeheiniiiißvcllc Dieb. Daher er- 

tiart ers sich auch-, warum der Attentäi 
ter absolut ungreifbar, warum er über 
alle unsere Vorkehrungen unterrichtet, s 

mit der Mechanik des Geldschrantg und 
allen lotalen Detailsz Vertraut war, 
warum er niemals dem Direktor in die 

Hände lief auf diese Weise l)ii:ten 
trir freilich suchen können biH zum 
jüngsten Tage-. Sie werden alles, mag 

Sie bisher aisstoblen haben, Mr. Glo- 
ber, wieder in die gemeinsame Kasse 
liefern --« 

,;,Das werde ich nicht, Mr. Foulton,« Z 
rief Glober heftig. »L—der vielmehr ; 

erst dann, wenn auch Sie die von Jbs 
nen gestohlenen Summen nieder ber: j 
geben. Denn Sie haben zuerst den : 

Einfall gehabt, unsere gemeinsame 
Kasse zu Gunsten Jhres besonderen 

k Vortheils zu p!iindern, erst dadurch bin 
ich auf den Gedanken gekommen, das- 
selbe zu thun, da ich wohl mußte, das-, 

: ein solcher Dieb nicht zu entdecken sei 
E und ich aus teine andere Weise zum Er- 

sat- des inir verursachten Schadens ge- 
; langen würde.« 

»Sie sind verrückt, Mr. Glob.r!" 
»Vielleicht doch nicht, Mr. Joultrn 

— alsz ich die Umstände dei- ersten 
; Diebstahlcs vernahm, lentte «ich gleich 

mein Verdacht auf Sie. Zauberei 
konnte bei den Diebstänlen doch nicht 
im Spiele sein« nnd dac- hätte der Fall 

7 sein müssen, wenn nicht einer von unst- 
f selber die Ursache der nächtlichen Ver-. 

tuste war. Und gestehen Sie nur 

heute sind Sie in der gleichen Absicht 
irie ich aetoininen Zie baden vor 

mir Jbre Beute in Sicherheit gebracht 
und spielen sich nun als Retter der 
Firma auf. Lassen Sie mich einmal 
Jbre Taschen durchsuchen — 

,,Nieinalsz —— dazu haben Sie tein 
Recht ———« 

»So gut wie Sie — warum hatten 
«« Eie sich denn so vermumth Jch toilt 
, Ihnen beweisen « 

Die beiden Männer rangen einer 
-Llugenblict miteinander, im nächsten 

hatte Moder. der stärker war. Foulton 
umfaßt, und indem er ihn mit einem 
Arme umschlungen l)ie!t, verfentie er 

die freie Hand in die Manteltasche des 
Kaufmaan 

»Ach da ist ei- Seinen Kom- 
pagnrm fahren lassend, brachte e: froh— 
lockend das ominöse Packet zum Vor- 
schein. 

Die beiden Gegner traten einander 
gegenüber und maßen sich drohend mit 
den Augen. 

Plötzlich stieß Mr. chulion ein lau- 
tes, schallendeg Geläctter aus« 

Mr. Glober blickte ihn berdutzt an, 
dann lachte er ebenfalls. 

,,Mr. Glober, das haben wir aan 

gekeichnet gemacht,« PlatzteFonlton ber: 
aus-. .»Scl)ade nur, das-, mir für ein- 

« ander zu schlau waren »- 

,,Vielleicht war eg auch-— ein Oj.iicl,« 
brummte Gleis-en »Aber die Jdee war 

smart!" 
»Was- fangen wir nun an, Mr. Gl: 

ber·.’« 
»Hm — wag meinen Zie?" 
»Da wir selbstverständlich nach ei 

nem R ncontre wie dem geaenwnrtie In 

einander -- « 

hub Frnl ton n chdentli eh « 

» an. 

»Nicht mehr das nöthiae Vertrauen « 

’entgegen zu bringen oermöaen,« er- 

J gänzte Mr. Eile-ver. 
»So ist es am besten 
»Wir separiren uns —« 

»Und zwar unverzüglich —-- 

»Jeder giebt die von ihm der ge- 
meinsamen Kasse -«—« 

,.Entzoa»enen Summen wieder her- 
aus 

»Weran wir solche brüderlich thei- 
len -« 

,,Llußerdem ist es selbstverständ- 
lich « 

»Daß wir über das zwischen uns 
Vorgesallene —- 

»Ewiges Stillschweigen betvahren!« 

III 

llnd die beiden Biedermänner Hist- 
telten sich herzlich die Hände 

O 

Fiultrsn und Globee separirten sich- 
i«·«:- xefchah unerwartet und plöhlickz 
ais-It ri-: Eingeweihten fanden es ganz 
in Ordnung. Wer sollte den durch 
die nächtlichen Kassenräubereien entste- 
henden Verlust auf die Dauer aushal- 
ten? 

Zur Feier der Aufsöfung ihresttm 
pagniegeschiifts veranstalteten dieChess 
für ihre Angestellten, von denen jeder 
einen Theil siir seine neue Firma über- 
nahm, ein folenneg Festmahl, bei wel- 
cheni Mr. Foulton eine sulminante Res- 
de hielt. »Da er- wahrscheinlich nie- 
mals gelingen wird, das Räthfel der 

geheininiszvollcn Rassendiebftähle zu lö- 
sen,« fiihrte er ang, »so ist es am be- 
sten, dein Dieb die Gelegenheit zu ser- 
nerer Thiitigteit zu entziehen. Des- 
halb ift es das Gefei)citefte. lvir separi- 
ren unr-s und verlegen unsere besonde- 
rc Geschäfte in neue Räume. zu denen 
der iniamc eritzbube hoffentlich nicht 
wieder Zutritt erlangt-« 

Er blinzelte Mr. Gldber, diefer blin- 
zelie ihn an. Dann brachte Mr. Feuc- 
ton einen Tor-ist aus Mr. Glober aus« 
worin er ihn als- Musler von Recht- 
sclxasfenheit und Treue und das Pro- 
totnp cineg guten Zwinpagnons Pries, 
und Mr. Glober brachte einen eben- 
solchen Ioait auf Mr. Foulton aus —- 

earauf erhoben die Anwesenden ein 
lautes Btifallgnefchrei, stießen mit den 
Gläsern an und brachten ihren bisheri- 
gen Chefs ein dreifach donnerndes 

Hoch 
———00—M—— 

Ihr golden eg Haar 
iu a r d q r a L« g r ii n. —s-— Ekne inter- 
essante Schadeneifatzllaac tun-le im 
Stadtqcrictn szn Nein York verhandelt. 
Tie Zchauspielerin Lillian Verona 
verlangt von Dem Ypothrir John 
Nil-L der sein Geschäft an Der 13. 

Straße nno Ist. Avenue hat, 552000 
Tchadrnlrsatz, weil er angeblich die 
Schuld daran trägt, Daß Fri. Lillians 
Haar anstatt, wie sie wünschte-, eine 
nuskbrnun-rtithliche i ärbung anzuneh- 
men, iinpertinent aragariin wurde. Die 
,.--- «..e.....-4.« »sp. 1,- R-.--»k-- 
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zltugkxut Lctpsumih um Au. Ost-Optim- 

1900 habt sit- dag vistrsfftsnde Haar- 
färbimittisl vox Rici crl)c!tctt,nachdc1n 
fi- Demfe den csesiagh sie kvunsche 
".,·Hunal(uf« Der Apoi histor habe ihr 
rann dir Mittur gigtbin und behaup- 
tit tsS sei «Hi-umlcaf« Nachdem su- 
lag Haar damit gtsmascf in, sei dasselbe 
Arge nächsttn Morgin VoLtommtsn griin 
gumfcn trink Ums du schönen Lil- 
tmn wurde im Orient als Beweis 
vorgelegt, eini- Lodi von thun schönen 
Haupt, tragiirijn schixl kund WJZI der 
ttrrlidtftt Fuhtrutld Sit behauptet 
wiittzr in Folcn ikmsr Usistbfroschfan 
tst habt sic lAU ctl ULU :. jsjiykc flicht 
bktrcttn tijnnim ihre Engjgmusnts 
verkorixt und dnfjii vrklnngt sic nun 

Jst-nun Emndtsncriotz klxwtkclcr Kicl 
meist allts Vrmntxncttimn für das 

Mathem disk jun-Hin Thccttksrprinzcssin 
itsm sich. 

Daß eine unzweckmä- 
sz i ne ts- : z i c I) :: n g Den Indien« 
nicht auf die Tauet besser-i und erziel)t, 
US sieht mit auch aus folgendem 
Beispiel aus« dem Gounm Lamar in 
Texas-»O Der Piediger Hctcmia vom 
Stamme Ver Clvctmn Jndjnner wurde 
im rortixten Bsx1»e:.1e«it-s : cgien Mot- 
rez im ersten Grade Der .l»t)el:t. Hote 
mis, tcr Einmal Eti ctter nnd Distrikt 
nnmsjt nur« g..1:-.d.t an Obst Geistes nnd 
dieser Wut-n trieb iin -,« jjkcrdthatm 
Bei seinem Prozesse wir: Hotcmia 
jieiqesprcctsem trseii nun i:)n für ver-: 
tin-It hielt tfr rrsurcn im Brkgbytetias 
Her Collegc zu schmale in Virginicn 
Wogen nnd fungkrte später im Kiames 
tm Sonntn im Jnksirncr Tssrritorium 
ais. ich-er Jam. zvi :: cr BAUER-Z- 
sit-« alt un: .. Idital rts zxcs Ratheid der 
lck«-Vö«.·n XII-than Ins-I its-Jas- «’.-Iv1 XII-I- 
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gehörigen Des Stamme-: nein-ers To- 
tsckfijlle insozge non Tlikenjngith vorkos- 
nxen, vers-ei Hntenci.: in den agtsen Jn- 
dianer Wahn, Das-, böse Geister nntcr 
skinen Stanttnksgenossen ihr« Unwesen 
tri:ibs::1.c7«:und,3.nki Eli-jener des-.- Stam- 
mes- tödteten Darauf zwei Frauen von 
Den-In eine scin Mino ins Arne i;i:·lt, ei- 

nn Knaben nnd Ist-ei DER-innen treil u 

glaubte, sie sen-:- rsvn söfsen lisjkifsekn be- 
Man 

TnisVHbrisckscn von Butt. 
Dir Ort-gib -.117.csnrssprorisiszzc ann 
:I!::ng, das-, dass (-!:ts(-t;.1nncs Eisenbahn 
Unglück bei Bniix dczszs so Dicke Obst-r 
artcstct IM. di( FOR-.- kjnkscs Brune- 
ckksns mur, ist umwuer Iksjmsr ziin Gi-: 
nsiszlnit nuvmsrm. «.«.:: Fkkzän wird 
knriibcr hsxsEcixsuf Ruck-. Hm Goldst- 
knnsn alt-I Stint-Nun non nsncxx Vet- 
brrcinsrhämäxr cims ans ist-. «« di» Schir- 
nm sjsclmt und Dadnms käm- Enxglisk 
«:: n-. tnsrtnäknssjilzrt hcmn Fern-sc 
mnxdts ein langes-s Stück ein« alten auf 
dem Bekintkjrrscr nrlnnsx rnsnsxssisntn 
Icksicnr aufgefunden frdnsz snan es 
Inn cincm regeln-M nngnslssgtcn teuf- 
lichjin Plan In thun nur« nm diesen, 
Abendg- grmölmlim gut bissenton Zug 
zur Entnl(.sisnng m drinnen Die die 
Unfnllfnsllo besichtigcnms Gerichtskow 
mission, daruntcr Nr erstr- Kölnet 
Staatsanwalt verfügt-.-, daß nach dic- 
fcr Richtung hin schlounigsi Erhebun- 
ncn anzustellen scien. Ein großes 
Ausgcbot von Kritikinalbeamtrn ist 
csjfrigst thätig,.nm den Verbtcchck aus- 
findig zu machistn 

Ha g e n. Dem Schöpfer des 
Stadtwaldes. Verm Hauern soll in 
den Anlagen des Waldes ein Denkmal 
errichtet werden. 

H-. ---- --·--- 


